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"... obwohl die Höflichkeiten eines aggressiven 
Vorgehens des Imperialismus heute wesentlich 
eingeschränkt sind, bleibt sein wesen unver
ändert"^

unt e rs trichen.

Seit vielen Jahren unternehmen die imper.iaxi^tisehie'h 
Hauptmächte, um ihre o n p a n s i o n n t i a i v e n  
Ziele doch noch zu erreic^Ä?'.Mieter maßgeblicher Einbe
ziehung ihrer G e h e i i r * ä f ,'ta£$e\itende Anstrengungen

ingriffe gegen die DDR und... .<• :; %
und tragen ihre ̂ ^ysgasälve:
andere sozialistische Länder immer gesielter und koordi
nierter vor. Gleichzeitig forcieren sie diese Angriffe 
gegen die politischen, ökonomischen, ideologischen und 
militärischen Grundlagen der Arbeiter-and-Bauern-I.:acht 
und konzentrieren sie gegen politisch-staatliche Ein
richtungen und deren Tätigkeit, gegen entvicklungs- und 
tempobestimmende Zweige der Volkswirtschaft sowie gegen 
die Schutz- und Sicherheitsorgane.

Diese vom Imperialismus forciert vorgetragenen subver
siven Angriffe gegen die DDR spiegeln sich nicht nur in 
einer Brutalisierung bzv:. in einer erhöhten Aggressivi
tät der Ausführung von Staatsverbrechen, wie sie insbe
sondere bei der Organisierung und Durchführung des staats
feindlichen Menschenhand eis sichtbar werden wider, sondern 
auch im Auftreten und Verhalten der Inhaftierten in den 
Untersuchungshaftansta 1ten des Iifc-.

De läßt die politisch-operative ?ra::is beim Vollzug der 
Untersuchungshaft in der Abteilung AIV der BezirksVer
waltung für Staatssicherheit Berlin eindeutig erkennen, 
daß feindlich-negative Kräfte versuchen ihre Aktivitäten 
zur otörunn o er Dichemoit .•■nw :;' eer "In̂ er—
suchungshaftanstslt zu verstärken.
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